
So erst einmal Danke für deine Kritik.

Ich habe den Absatz noch einmal ganz neu geschrieben und versucht ihn kürzer zu halten.


Es begann zu blitzen. Abwechselnd mit Donner zuckten sie durch den grollenden Himmel. Charlottes
Augen zuckten zum Boden zwischen ihnen, als sich dort etwas zu verändern begann. Ein Loch tat sich auf
und wurde schnell größer. Das Mädchen hörte Chris von Panik ergriffen aufschreien. Die Schwärze fraß sich weiter
durch den Boden und verschlang Steine und Gras. Langsam näherte sie sich den Füßen der Jugendlichen. 
Unfähig ihre Augen von dem Loch ab zu wenden, musste Charlotte mit ansehen, wie es schließlich ihre Füße
erreichte. Wie in Zeitlupe nahm ihr Bewusstsein wahr, dass die Schwärze sie umfasste und ihr den Boden
unter den Füßen entriss. Dann folgte der Sturz.
Charlotte wusste, dass sie schrie, aber sie hörte es nicht. Rauschender Wind pfiff an ihre vorbei, als sie in
die Dunkelheit stürzte. Ihre Glieder schlugen aneinander, die wirbelte schnell um die eigene Achse.
Licht drang an ihre Augen. Bilder sausten in sekundenschnelle an ihr vorbei. Wolken. Himmel. Berge. Weiß.
Wieder Wolken. Charlotte spürte keine Angst mehr, dafür ging alles zu schnell. Schwarze Punkte flimmerten
vor ihren Augen und ihr Körper war wie betäubt. Schließlich glitt sie in die Ohnmacht über.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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